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Bemerkung: die Lösungswege müssen ersichtlich sein!

Aufgabe 6.1.
Sei f : N −→ C eine Abbildung mit der Eigenschaft, daß f(xy) = f(x)+f(y) für alle x, y ∈ N
gilt. Man zeige, daß dann für alle natürliche Zahlen n

f(an) = nf(a) (a ∈ N)

ist.

Aufgabe 6.2.
a)Ist n(n− 1)(2n− 1) für jedes ganze n durch 6 teilbar?
b) Man zeige: ggT (a1, . . . , an+1) = ggT (ggT (a1, . . . , an), an+1).

Aufgabe 6.3.
Finde die kleinste positive ganze Zahl n so dass σ(x) = n keine Lösung, genau eine Lösung,
bzw. genau 3 Lösungen hat!

Aufgabe 6.4
Definiere die arithmetische Funktionen ω(n), Ω(n) folgenderweise:
wenn n = p1

k1 · . . . · pr
kr die kanonische Primfaktorzerlegung von n ist, dann ω(n) := r, die

Anzahl der verschiedenen Primteiler von n, und Ω(n) = k1 + . . . + kr, die totale Anzhal der
Primfaktoren von n.
Zeige, daß n ist genau dann quadratfrei, wenn Ω(n) = ω(n). Zeige, daß die arithmetische
Funktion (−1)ω(n) ist multiplikativ.
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